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PHYTEC MESSTECHNIK GMBH
jobs@phytec.de · www.phytec.de

Wir suchen:
• Softeware-Entwickler
• Hardware-Entwickler
• Vertriebsmitarbeiter
• Studierende für Diplomarbeiten 

Embedded Komponenten und mehr ...

PHYTEC wünscht allen Jakobinern 
eine ausgelassen närrische 

Fassenacht:

Ein dreifach 
donnerndes Helau !!!

 



Helau liebe Närrinnen und Narrhallesen –
liebe Freunde der Jakobiner,

herzlich willkommen bei euren Jakobinern 
Mainz-Bretzenheim.

Schön, dass wir wieder zusammen Fastnacht feiern.
 
Wir die Jakobiner grüßen Euch mit einem dreifach donnerndem Helau und hoffen, 
dass alle einen wunderschönen Abend in unserer TSG Halle verbringen. 
Gerade in der heutigen Zeit ist es um so wichtiger zusammen zu feiern und die See-
le mal so richtig baumeln zu lassen. 
Bedanken möchten wir uns bei allen Freunden, Unterstützern und Sponsoren. Ohne 
eure Hilfe könnten wir das alles so nicht stemmen. Vielen Dank
Auf die Jakobiner, Bretzenheim und unsere schöne Fastnacht ein dreifach donnern-
des Helau.

Mit Närrischen Grüßen

Euer Markus
Sitzungspräsident und 1. Vorsitzender

https://www.2kfoto.de/


https://www.skinconcept-marlene-beckhaus.de/
https://www.auto-mueller-in-mainz.de/


geMAINZam gegen Kinderkrebs!

Spendenkonto:
Kinderkrebshilfe Mainz e.V.
IBAN: DE13 5519 0000 0200 2000 20
BIC: MVBMDE55

oder sicher und direkt online spenden:
www.kinderkrebshilfe-mainz.de

Lieber via PayPal spenden? Kein Problem!

Optimale Versorgungsmöglichkeiten, Ablenkung vom
Stationsalltag und nachhaltige Forschung, um

Kinderkrebs langfristig zu besiegen - 
das sind die Ziele der Kinderkrebshilfe Mainz.

https://www.kinderkrebshilfe-mainz.de/


https://www.atelier55.de/


Wie jedes Jahr starten wir Anfang des Jahres mit dem Aufbau und der 
Dekoration der TSG Halle. 
Nach dem Motto „Viele Hände,schnelles Ende“, gelang es uns wieder 
gemeinsam mit dem CKV in wenigen Stunden die närrische Rostra zu 
herzurichten. 
Jedes Jahr versuchen wir zusammen mit der TSG Mainz Bretzenheim  
die Technik in der Halle zu modernisieren. 
So steht für die neue Kampagne 23/24 ein digitales Lichtmischpult zur 
Verfügung. 

Aufbau Kampagne 2023/2024

https://www.atelier55.de/


Am ersten Wochenende des neuen Jahres fand die Rathauserstürmung 
statt. Leider immer noch in der Übergangslösung in der Grundschule 
Heinrich-Mumbächer. Wahrscheinlich war dies auch der Grund wes-
halb die Gegenwehr schnell gebrochen war und die Kooperationen aus 
Bretzenheim das Rathaus einnehmen konnten. 
Unter den Klängen des Musikzugs ging es dann weiter zur TSG Halle, 
wo unter dem Reimgesang von Wolfgang Siebner den politischen Ver-
tretern die Leviten gelesen wurden.  
Bevor es dann zur Stärkung ins Foyer der TSG Halle ging, wurden stim-
mungsvoll die Fahnen gehisst. 

Rathauserstürmung und Fahnenhissung



DTF-Transferdruck

Produktion direkt vor Ort.
Auf Wunsch auch per Express.

https://c7-textildruck.de/


Beraten, Planen, Bauen, Sanieren

Seit 1981 stehen wir für unsere Bauherren gern als Partner bei der Durchführung 

großer und kleiner Projekte mit unserem ganzen Wissen 

und Engagement zur Seite. 

Von der Idee über den Grundstückskauf bis zum Einzug!

Sanierung und Erweiterung
eines Seniorenzentrums

Seniorengerechter Umbau mit Aufzug und 
energetische Sanierung eines Einfamilienhauses

https://architekt-horn.de/


In stiller Trauer
 gedenken wir 
unseren treuen 

Mitgliedern 

Wolfgang Kiefer

Josef Becker

und

unserem Ehrenjakobiner Heinz Smedla



Lied  „Narrenzeit“ (1977; erste Jakobiner Sitzung)
Zur Melodie:  Ui, Ui, Ui, Ui, Ui ...
  Au, Au, Au Au, Au ...

Es wird langsam kälter
man wird immer älter
zu Ende geht das Jahr
vorbei ist die Hitze, 
man braucht nicht mehr schwitze
wenn´s auch nicht sehr heiß war.

Die Vögelein, sie sangen,
DerUrlaub vergangen.
Man freute sich darauf,
jetzt fallen die Blätter,
sehr kühl wird das Wetter
Ade, Sommerschlussverkauf

Ab November herrscht Freude,
das wißt Ihr, Ihr Leute,
denn dann ist´s bald soweit,
blank die Orden geriebe
und Vorträg geschriebe
es beginnt die Narrenzeit

Ab November herrscht Freude,
das wißt Ihr, Ihr Leute,
denn dann ist´s bald soweit,
blank die Orden geriebe
und Vorträg geschriebe
es beginnt die Narrenzeit

Ref.:  Ui, Ui, Ui, Ui, Ui ...
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https://www.hillebrand-umzuege.de/


Zum 50 jährigen Bestehen gab es zwei Stadtorden für uns. Den ers-
ten überreichte Fabian Ehmann vertretend für Günter Beck BM an            
Sascha Vos und Claudia Siebner durfte einen Tag später Michael Mitezki 
den Stadtorden übergeben. 

Überreichung des Mainzer Stadtordens

https://dachdecker-posselmann.de/


Überreichung des Mainzer Stadtordens

Besonders herzlich grüßen wir unsere

Ehren-JakobinerEhren-Jakobiner

Günther Bley
Dean-Leon Brückner

Horst Crössmann
Peter Ditsch
Joachim Hirt

Michael Mitezki
Christian Müller 

Hans Joachim Nolda 

Zwischen Hechtsheim, Gunsenum spring ich jeden Tag herumZwischen Hechtsheim, Gunsenum spring ich jeden Tag herum
laß die Sorgen Sorgen sein, hab im Herz Sonnenscheinlaß die Sorgen Sorgen sein, hab im Herz Sonnenschein
ich bin völlig losgelöst, bin außer Rand und Bandich bin völlig losgelöst, bin außer Rand und Band
mein Heimatort ist Bretzenheim am schönen Zaybachstrandmein Heimatort ist Bretzenheim am schönen Zaybachstrand

Refrain:  Bretzenheim, Bretzenheim du wunderschöner OrtRefrain:  Bretzenheim, Bretzenheim du wunderschöner Ort
Bretzenheim, Bretzenheim nichts zieht mich von hier fortBretzenheim, Bretzenheim nichts zieht mich von hier fort
Bretzenheim, Bretzenheim du Ort ganz nah bei MainzBretzenheim, Bretzenheim du Ort ganz nah bei Mainz
du bist und bleibst auf jeden Fall für mich die Nummer eins!du bist und bleibst auf jeden Fall für mich die Nummer eins!

Rathaus, die Pfarrei St. Schorch, flotte Meedcher stramme BorschRathaus, die Pfarrei St. Schorch, flotte Meedcher stramme Borsch
Fußball 12er, TSG, kann man hier bei uns sehFußball 12er, TSG, kann man hier bei uns seh
Brezelfest, Oktoberfest, die Fassenacht dabeiBrezelfest, Oktoberfest, die Fassenacht dabei
ja Feste feiern wir ganz fest, drum sing ich frank und freija Feste feiern wir ganz fest, drum sing ich frank und frei

Refrain:  Bretzenheim, Bretzenheim du wunderschöner Ort......Refrain:  Bretzenheim, Bretzenheim du wunderschöner Ort......

Bretzenheim bleibt ewig jung, hier gibt’s Fassenacht mit SchwungBretzenheim bleibt ewig jung, hier gibt’s Fassenacht mit Schwung
Jakobiner, CKV, grüßen froh mit HelauJakobiner, CKV, grüßen froh mit Helau
doch damit ists nicht genug, bei uns läuft auch en Zugdoch damit ists nicht genug, bei uns läuft auch en Zug
am Fassenachtssonntag dann, fängt der zu laufen anam Fassenachtssonntag dann, fängt der zu laufen an

Refrain:  Bretzenheim, Bretzenheim du wunderschöner Ort......Refrain:  Bretzenheim, Bretzenheim du wunderschöner Ort......

                                          
               Hymne an mein Bretzenheim  Melodie: Adelheid               Hymne an mein Bretzenheim  Melodie: Adelheid
      Text: Karl Mischler      Text: Karl Mischler



Sitzungen 2023



Sitzungen 2023



https://www.appel-happel.de/
https://www.konditorei-nolda.de/
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Umzug Bretzenheim 2023Umzug Bretzenheim 2023





Umzug RoMo 2023Umzug RoMo 2023



Umzug JuMa und Drais 2023Umzug JuMa und Drais 2023



Fastnachtsbeerdigung 2023

Neben dem traditionellen Herringsessen 
wurde in alter Manier die Fastnacht beerdigt. 
Besonderen Dank an unseren Jakobiner 
Chefkoch Leo für die leckeren Speisen.

https://www.axa-betreuer.de/eric_reichhardt


https://www.sgs-steuer.de/


Nach Kuehn, Kunz und Rosen startete am 24.03.2023 die Diplom-Biersom-
melière und Bierbotschafterin (IHK), Inken Küpper, unseren 2. Versuch, dem 
Jakobinerkomitee Biertrinkkultur beizubringen.
Eingedenk der Tanks, aus denen wir bei der 1. Bierprobe trinken durften, war 
es nur folgerichtig von unserer Orga-Spitze, ein kleines Unterstützerteam zum 
Be- und Entladen zu bestimmen, 
schließlich musste das gesamte 
Equipment ja auch noch über die 
Treppe zum Bühnennebenraum 
der TSG transportiert werden.

Die heißersehnte Ankunft des 
Biermobils schließlich trug dann 
doch wohl eher der kritischen 
Parkplatzsituation in Bretzenheim 
Rechnung, als den trockenen 
Kehlen der 16 angemeldeten 
Personen. Gewiss wäre ein Bier-LKW überdimensioniert gewesen, ebenso die 
Mercedes-Sprinterklasse; die Erwartungen ging wohl Richtung Caravan oder 
ähnlich. 

Vorgefahren wurde schließlich mit einem Kia 
Piccanto der 500er-Fiat-Klasse (oder noch 
kleiner?), dessen Kofferraumvolumen die 
Kapazitäten des Unterstützerteams bei weitem 
nicht ausschöpfte. Kurz: Zwei mittelschwere 
Einkaufstaschen waren alles, was man aus der 
Nussschale schälen durfte.
Christliche Gedanken an Jesus keimten kurz 
auf, der vor 2000 Jahren 5000 Leute satt-
gemacht hat mit 5 Broten und 2 Fischen. 
Wohlgemut nach außen, aber Bedenken im 
Herzen tragend, erfüllte das Unterstützerteam 
seinen Job, überließ dann aber sehr schnell das 
weitere Trappieren von Flüssigkeit und Aus-
rüstung der Probenleitung. Pünktlich um 18 
Uhr strömten die Kursteilnehmer und –innen 
in den Konzertsaal der Biere.

Bierprobe, die Zweite



Käse- und Schinkenhäppchen standen 
bereit, auch Spundekäs und 
selbstverständlich auch Brezeln 
und sonstiges Knabbergebäck. 
Die Tatsache, dass keine 
Maßkrüge auf den Tischen zum 
Einschenken einluden, sondern 
richtig kunstvoll gestaltete Gläser 
mit einem Fassungsvermögen von 
fast 0,4 Litern, versprach dennoch 
einen feucht-lustigen Abend.

Bis zu dem Augenblick, als die Seminarleitung uns über den Gebrauch des Glases 
aufklärte: Es handele sich um Sensorik-Gläser, mit einer Höchstbefüllungsgrenz-
marke, knapp über dem Bierglasboden, kaum zu sehen, aber damit nur ein ge-
schätztes Zehntel des Glases zur sinnvollen Nutzung freigebend; der ganze leere 
Raum darüber solle sich mit Aromen füllen, die der Trinker (!)  oder die Trinkerin 
durch die Nase (!) genießen solle. Die weiteren Anweisungen, deren Befolgung z.T. 
aufgrund körperlicher Einschränkungen (z.B. Frozen Shoulder) mancher Person 
nicht möglich war, konnten auch im Nachgang nicht mehr exakt ermittelt werden.
Ein Selbstversuch zur Ermittlung der Vorgehensweise wurde abgebrochen, da 
das Testgut den Mund-Nasenraum auf unüblichem Weg verließ und die Test-
person sich der Gefahr des Erstickens nicht aussetzen wollte. Bereits wäh-
rend der Veranstaltung beschränkte sich der größere Teil der Kursteilnehmer  
und –innen auf den ungefährlichen Weg „Riechen – Schmecken – Schlucken“, 
ohne Verschließen der Nase, was die meisten Komplikationen verursachte.
Obwohl die Tonga-Bohne an diesem Tag keinen Zutritt in die Reihe der Test-
biere bekam, konnten sich dennoch Kakao-, Kaffee- und sonstige Aromen am 
Deutschen Reinheitsgebot vorbei zu den Geschmacksknospen der Kursteil-
nehmer schmuggeln.

Erfolg der Veranstaltung: Wir 
freuen uns auf die nächste 
Bierprobe, auch wenn sie mit 
S e n s o r i k - G l ä -
sern stattfinden sollte!



https://www.der-steinmetz-mainz.de/


Gewinnsparen bei der Sparda-Bank

Ab 6,- € pro Monat mitmachen

Attraktive Sach- und Geldgewinne

Soziale Projekte in der Region fördern

Sparen mit der Chance auf tolle Gewinne – 

www.sparda-sw.de/gewinnsparen

WIR
und tun Gutes!

sparen, gewinnen

Garantierter

Gewinn ab

10 Losen

Mio.€4rund
Gewinne

in 2023

gewinnsparen_anzeige_a5_anzeige_2023_hoch.indd   1gewinnsparen_anzeige_a5_anzeige_2023_hoch.indd   1 07.06.23   13:1507.06.23   13:15

https://www.sparda-sw.de/home.html


Bretzenheim lacht Vol. 5

Am 16.05. fand unsere Benefizveranstaltung „Bretzenheim lacht Vol. 5 
statt. Durch das Programm führte Michael Eller mit seinem Charm und 
Wortwitz. Er präsentierte dem vollen Saal John Doyle, Andreas Weber 
und Ralf Senkel. 
Mit EURER Hilfe konnten wir der TSG-Sportjugend (Handball, 
Fußballl und Turnen) eine stolze Summe übergeben, für die 
Hallentechnik blieben noch ein paar Euros übrig.

Im Rahmen der Veranstaltung haben wir für die DKMS im Foyer eine 
Typisierungsaktion durchgeführt, einige Besucher haben das Angebot 
dankenswerderweise angenommen. Auch die DKMS konnten wir mit 
einer Spende unterstützen



https://www.dkms.de/


Brezelfest 2023



Das Leben im Pizzastand - oder „Oh Gott Pizzaunerfahrene“ 

Gefühlte 20 Jahre hatte ich den Samstag-Spätdienst am Pizzastand verrich-
tet. Gerade zu dieser Zeit sollte jetzt aber ein Klassentreffen anlässlich 50 
Jahre Abitur stattfinden. Gepaart mit der Info, dass in den letzten fünf Jah-
ren bereits drei meiner Klassenkameraden verstorben waren, stand für mich 
sehr schnell fest: Das Klassentreffen hat Vorrang. Selbstverständlich konnte 
und wollte ich dem Verein und Pizzastand meine unentbehrliche Kompe-
tenz nicht vorenthalten. Daher ließ mich für den Freitagsdienst einteilen.

Dass außerhalb des Samstagsdienstes die Wahrscheinlichkeit wuchs, mit 
„Pizzaunerfahrenen“ zusammenarbeiten zu müssen, war mir klar: Der 
Verein schickt ja seine Talente auch nicht gleich auf die Bühne der Haupt-
sitzung, sondern lässt sie sich erstmal während der Närrischen Eröffnung 
beweisen.

Um sich bekannt zu machen und „wer macht was?“ zu klären, blieb nicht 
viel Zeit. Claudi und Dieter kannte ich noch nicht, wusste aber, dass Die-
ter mit dem Backofen umgehen konnte. Claudi war auf den ersten Blick                   
sympathisch; sportlich, drahtig, pfiffig nahm sie offenbar gern den Job der 
Frontfrau an, brachte schnell die „Beleg-schaft“ auf Trapp. Im hinteren 
Teil des Standes hatte Norbert wegen geringer Verspätung das Jobkarussell 
wieder ins Routieren gebracht, bestand auf seinem Job am Ofen, den Die-
ter ihm, wenn er gewollt hätte, durchaus mit Erfolg hätte streitig machen 
können.                  Aber Dank des Verzichts sind noch weitere seiner Talente 
im Verlaufe des Abends zu Tage getreten. Dann war da noch meine Wenig-
keit, der Willi am Messer, und Manfred („Beleg-schaft“), der in unüblicher 
Manier aus dem Popcornstand heraus die Pizza belegte, was ihm einen to-
talen Überblick über das Geschehen garantierte. Gemeinsam arbeitete man 
an der Optimierung der Abläufe und Verbesserung der Ertragslage: „Du 
däffsch net so viel Soß druffmache, do kann jo der Bodde net kross wern un 
so schlabberisch kann ich de Bodde net schneide!“ Die Beleg-schaft nahm 
es sich zu Herzen und korrigierte entsprechend. .......weiter nächste Seite!



„Die Soß däff net iwwer de Rand rausschwabbe! Uffm Blechrand wärd se 
schwarz un fängt an zu stinke!“ Die Beleg-schaft nahm es sich zu Herzen und 
korrigierte entsprechend.
Zur Unterstützung der Belegschaft kam irgendwann die neunjährige Sophia 
hinzu, die auch bei Ver- und Entsorgung eifrig und kompetent unterstützte. 
Sophia ist die Tochter von Kohle-Eric, der zufälligerweise an diesem Abend 
seinem Spitznamen unerwünschte neue Bedeutung verlieh. Dies geschah in 
Zusammenarbeit mit Schieber-Norbert (Pizza-Holzschieber), der den Stand 
zur Toilette verließ mit den Worten: „Eric, pass mal grad auf die Pizza auf, bin 
gleich wieder da!“ Eric hat die Bitte wohl eher unter einem Sicherheitsaspekt 
verstanden, zweifellos gemeint war aber der kulinarische.
Kurz und gut: Bei Norberts Rückkehr war die Pizza noch da, aber schwarz wie 
Briketts (Kohle). 
Gegen Ende des Dienstes verlieh Dieter (Ehrentitel: „Pilze-Dieter“) der Lau-
nigkeits nochmal einen Peak nach oben:
Ein Kunde kam. „Ich hätt gern ne halbe Pizza!“
Darauf Dieter: „Jetzt gehste nochmal zurück, wartest, bis de ordentlich Hunger 
hast! Mer hann kä halbe Pizza!“ korrigierte er aus dem Stand die eigene Spei-
sekarte. „Bei uns gibt’s nur ganze!“
„Na gut!“ gab sich der Kunde geschlagen. „Dann nehm ich ne ganze!“
Wenn weiterhin an den Ständen der Jakobiner soviel Engagement und Ver-
kaufsgeschick herrschen, müssen wir uns um die Vereinsfinanzen keine Sor-
gen machen!
Euer Pizzabäcker Willi

https://www.hillebrand-umzuege.de/




3. MCC Narren Schoppen-Cup - Wir holen den Pokal

Getreu dem Motto „11 Närrinnen 
und Narrhalesen müsst Ihr sein“ ging 
es am 24. Juni 2023 in der altehr-
würdigen Mewa Arena zu Mainz um 
nichts Geringeres als den Pokal des 
MCC Narren Schoppen Cups. Bereits 
zum dritten Male trafen sich ver-
schiedenste Vereine aus Fasnacht und 
Sport, um sowohl auf als auch neben 
dem Platz um die begehrten Plätze 
auf dem Treppchen zu ringen.

Selbstverständlich, dass auch die Jakobiner aus Bretzenheim dem Ruf der Einla-
dung gefolgt sind und gleiche zwei absolute Top-Truppen ins Rennen geworfen 
haben: während auf dem Platz insgesamt 14 Vereinsmitglieder manchmal um 
und manchmal mit dem Ball rangen wurden sie den gesamten Turniertag über 
frenetisch und euphorisch von den zahlreich angereisten Unterstützern, unter 
Einsatz einiger Musikzug-Instrumente, angefeuert.

In einem bunt gemischten Team ging man den Tag mit viel Spaß und Freude an 
dieser schönen Gelegenheit, andere närrische Vereine zu treffen und gemeinsam 
das Turnier zu genießen, an. Sportlich lief es zwar ausbaufähig – es konnte leider 
weder ein einziges Spiel gewonnen noch Unentschieden gespielt werden – umso 
schöner war aber der erlösende Moment des ersten und einzigen „Jako-Tors“ des 
Tages, erzielt von keinem Geringeren als Kevin Klotz (nach absolut traumhafter 
Vorbereitung). Der Spaß wurde den Spielerinnen und Spielern auch deshalb nicht 
genommen, da die nie abreißende und immer fröhliche Unterstützung von den 
Rängen schlichtweg ansteckend war – und so kam es wie es kommen musste: der 
diesjährige Fan-Pokal ging völlig verdient an die Jakobiner mit all Ihren Fans, 
Spielerinnen und Spielern.
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Kreative Floristik
und Dekorationen
für alle Anlässe.
Wir beraten Sie gerne.

Blumenhaus Rosenberg GmbH
   
Untere Zahlbacher Straße 17
55131 Mainz
06131 – 226024
blumenhausrosenberg@web.de

Öffnungszeiten

Mo. – Fr.   08:00 – 18:00 Uhr
Sa.   08:00 – 16:00 Uhr
So.   10:30 – 12:30 Uhr

Osterausstellung
Sa. 09.03.2024 von 08:00 – 17:00 Uhr
So. 10.03.2024 von 10:00 – 13:00 Uhr

Passend zur fünften Jahreszeit: außergewöhnliche florale Werkstücke, wie unsere Mainzer Fastnachtsrose und Weine mit Mainzer Fastnachtsmotiv bei uns erhältlich

Alles in allem kann man getrost von einem absolut rundum gelungenen Tag 
sprechen, an dem der sportliche Erfolg nicht immer im Mittelpunkt stehen 
musste und dem Frohsinn außerhalb der fünften Jahreszeit gerne weichen 
durfte. Ein Riesen-Dank geht an die sehr gelungene Organisation des MCCs 
und Mainz 05, die Jakobiner kommen gerne wieder.

Für die Jakobiner im Einsatz waren: Maximilian Kiefer, Sarah Hans, Eugen 
Bauer, Svenja Leineweber, Richard Klein, Franziska Klotz, Kevin Klotz, Jes-
sica Lorenz, Norbert Gillmann, Alexander Leonard, Daniel Wessa, Thomas 
Patrzek, Marc Hammer und Andreas Hans.
Euer Andy Hans

http://www.blumenhausrosenberg.de/


TSG Stuben 1846

Herzlich willkommen bei Familie Leonard

Hier erwartet Sie eine gutbürgerliche Küche.
Wir bieten Räumlichkeiten in verschiedenen Größen

für Hochzeiten, Geburtstage, Trauerfeiern oder 
sonstige Anlässe.

Zu unserem Gastraum gehören ein separater 
Raucherraum sowie ein schöner Biergarten in 

den Sommermonaten. 

Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.30 Uhr, wenn keine Bundesliga ist, erst 

ab 17 Uhr
Warme Küche von 17.00 bis 23.00 Uhr 

Röntgenstraße 14-16
55128 Mainz-Bretzenheim

Tel. 06131/6066284
E-Mail: tsg-stuben@gmx.de

Auf euren Besuch freut sich Familie 
Leonard und Team



1. Vorsitzender                        
2. Vorsitzender                   
Schatzmeisterin
Geschäftsführer

Beisitzer/innen

Vertreter Musikzug
Vertreter Komitee
stellv. Komiteesprecher

Ehrenvorsitzender
Ehrenschatzmeisterin

Markus Kieber
Michael Beckhaus

Andrea Kutzschbach
Sascha Vos

Marlene Beckhaus
Tanja Kieber

Tanja Thomas
Michael Schulze

Kevin Klotz
Reinhold Schunck

Max Kiefer

Egon Schaubruch
Hiltrud Fuhrmann

Es fehlt: Tanja Thomas, Kevin Klotz

Unser Vorstand



https://www.auto-mueller-in-mainz.de/
https://www.anemonen-apotheke-mainz.de/


JMB 33

https://ott-bad.de/


Rudern gegen Krebs 2023

Am 16. Juli traten zwei Mannschaften der Jakobiner mit je vier Mann bei 
diesjährigen Rudern gegen Krebs des Mainzer Rudervereins an. Als Neue-
rung in diesem Jahr war leider der Wegfall der Narren-Regatta. So traten wir 
nicht gegen andere Fastnachtsvereine an, sondern waren mit Mannschaften 
aus allen Bereichen in der Konkurrenz. Auch wenn wir die Freunde der letz-
ten Jahre vermissten, war der Tag sehr schön und auch neue Freunde wurden 
gefunden.
Schon relativ früh versammelten sich beide Mannschaften mit der Ersatz-
frau, Tanja Kieber, vor dem Ruderverein und holten unsere Startunterlagen 
ab. Kurz vor Turnierbeginn trafen dann auch die ersten Vereinsmitglieder bei 
strahlendem Sonnenschein ein, um unsere Ruderer zu unterstützen.

Im zweiten und dritten Lauf des Tages mussten sich unsere Mannschaften 
direkt beweisen. Gut ausgeruht und motiviert stiegen wir in die Boote und 
ruderten zur Eisenbahnbrücke als Startlinie. Die Mannschaft um Andreas, 
Manfred, Michael S. und Max hatte leider direkt im ersten Lauf ein techni-
sches Problem und hat die deutliche Führung nach dem Start schnell wieder 
verloren. Leider war es nicht möglich, eine ruhige Harmonie in der Mann-
schaft aufzubauen und so konnte auch im 2. Lauf nichts mehr gerissen wer-
den. Das Ende war hier also schon vor dem Hoffnungslauf erreicht.
Das Team um Markus, Michael B., Richard und Kevin legte da ein besseres 
Ergebnis hin. Sie schafften es bis in den Hoffnungslauf. Leider rutschte dann 
auch hier ein Brett aus der Fassung und sie verloren knapp gegen das Team 
der Stadt Mainz. Für beide Mannschaften hieß es somit Aus in der Vorrunde.



Doch auch die Vorbereitung für diesen Tag war schon an sich sehr schön. So 
konnten beide Teams mehrfach im Vorfeld mit dem Mainzer Ruderverein 
auf dem Rhein trainieren und haben somit tolle Teambuildiung-Maßnahmen 
erleben können.
Ein großer Dank gilt an der Stelle auch allen Vereinsmitgliedern und Freun-
den, die an dem Tag den Weg auf sich genommen haben und die Mannschaf-
ten lautstark anfeuerten. Gemeinsam war es wieder ein schönes Event der 
Jakobiner.
Nach dem Ausscheiden konnten wir noch das ein oder andere kühle Getränk 
genießen und beobachteten wir noch die weiteren Teams in den KO-Runden 
des Turniers. Danke an den Mainzer Ruderverein für die Organisation.
Wir freuen uns schon auf 2024 und eine faire Revanche.
Euer Max
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Fastnachtsschießen 2023

Teilnehmer: Gabi und Willi Klein, Manfred Kleinhanss, Lina Luo u. Wolfgang 
Stepf. 
Ja wir haben uns wirklich gut vorbereitet, haben immer am Probeschießen teil-
genommen. War ganz schön warm im Sommer in der Halle zu schießen, sind 
dann nur knapp einem Unwetter auf dem Heimweg entkommen. Es ist auch 
immer besser geworden, nach jedem Probeschießen. 
Ja dann war es endlich soweit! Am 24 September 11 Uhr begann die              
Veranstaltung! 
Muss sagen nach den ersten Probeschüssen war ich recht zuversichtlich,           
jedoch sobald der erste Wertungsschuß fiel, sah das ganze nicht mehr so gut 
aus.   Wurde dann zwar wieder besser, allerdings waren andere besser wie wir! 
So haben wir leider kein Pokal gewonnen! 
Tja was soll man sagen: Außer Spesen nix gewesen! 
Trotzdem hat es uns allen viel Spass gemach, sodaß wir es sicher wieder        
versuchen werden! 
Zumal wir den Pokal schon mal „zur Probe“ gehalten haben“!
Euer Wolfgang 



Motto:  „Die Brezel und die Narrenkapp erstrahlen 
zur Jakobiner Fassenacht“

Ordens-Idee:                       Thomas Schmitt

Adam Donner
Prägetechnik seit 1904

info@adam-donner.de

www.adam-donner.de
Tel.: 0202 / 75 84 79 0
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Närrische Eröffnung 2023



Im Rahmen der närrischen   
Eröffnung wurde unser Norbert 
Wörfel zum Ehrenmitglied der 
Jakobiner ernannt. 
Damit würdigen wir seine   
Verdienste für den Verein, 
welchem er sein halbes Leben 
gewidmet hat. 



Jakobiner Männerballett - wie funktioniert das?

Erfahrungsbericht eines Neueinsteigers oder Willkommen bei den Liebeswalen 
Von Uwe Kemmer

Mai 2023, bei Bretzenheim lacht, der sehr zu empfehlenden Benefizver-
anstaltung der Jakobiner. Beschwingt von einem gelungenen Abend, vom 
vielen Lachen und einigen Weinschorlen nehme ich mir ein Herz um mir 
einen langen gehegten Wunsch zu erfüllen – aktive Teilnahme am Jakobiner 
Männerballett kurz JMB.                                                                                                

Ich habe das Ballett schon mehrmals auf den Jakobiner Sitzungen passiv als 
Zuschauer erleben dürfen und war immer sehr beeindruckt von der Per-
formance der Gruppe. Der Auftritt stellt für mich immer den Höhepunkt 
der gelungenen Sitzungen da und jedes Jahr nahm ich mir leider bis dahin 
erfolglos vor, dort einzusteigen.

Markus, den ich am Ende von Bretzenheim lacht anspreche nimmt meinen 
Wunsch mit Freude entgegen und verweist mich an seine Frau Tanja, die 
das Ballett managt und am gleichen Tisch sitzt. Es werden Handynummern 
ausgetauscht und ich werde dann im Sommer wenn es mit dem Training 
losgeht kontaktiert. Uff, der erste Schritt ist getan.

Kurz vor den Sommerferien werde ich einer Whatsapp Gruppen hinzuge-
fügt, es gibt davon einige…davon aber später mehr. In der Gruppe werden 
die ersten Probentermine abgefragt und per Abstimmung festgelegt. 



Das erste Treffen, noch ohne Probe, verpasse ich leider wegen dienstlicher 
Verpflichtung, das geht ja schon mal gut los. Zur ersten richtigen regulären 
Mittwochsprobe habe ich dann aber Zeit und werde sehr herzlich von der 
Gruppe empfangen. Gut erinnere mich noch an Flo und seine persönlichen 
Worte nach der Probe – vielen Dank dafür.

Wie läuft so eine Probe ab? 

Ein Teil der Gruppe trifft sich in Bretzenheim mit dem Fahrrad und radelt 
gemeinsam zum Fort Hauptstein in dem sich der Probenraum der Jakobiner 
befindet. Für das Radfahren gibt es auch eine Whatsapp Gruppe, die Kom-
munikation dort ist kurz und konstruktiv. „Ab da wo immer“? Daumen hoch, 
Daumen runter, ganz einfach. Radgefahren wird bei jedem Wetter auch wenn 
bei heftigem Gewitter die Welt unterzugehen scheint. Der Rest der Gruppe 
trifft sich im Probenraum.

Nach intensiver Begrüßung, allgemeinem Austausch, einem ersten Bier oder 
anderen Getränk wird es ernst für mich und es werden die ersten Schritte 
eingeübt. Wichtig ist zu wissen, dass ein Takt aus 8 Teilen besteht, auf die die 
einzelnen Bewegungen ablaufen. Alles richtet sich nach der magischen Acht, 
die Herausforderung ist zu fühlen wann ein neuer Takt beginnt, man also 
wieder bei der Eins neu anfängt. Ich merke sehr schnell, die Koordination aus 
Takt, dem richtigen Start dazu, der gleichzeitigen Bewegung von Armen, Bei-
nen und anderen Körperteilen und das in einer sehr flotten Abfolge – wirk-
lich nicht so einfach. Markus beruhigt mich „wir werden das hunderte Male 
proben, das geht dann irgendwann automatisch“. Ich kann das noch nicht 
ganz glauben.



Fortsetzung - Jakobiner Männerballett - wie funktioniert das?

In der Woche nach der ersten Probe werde ich direkt Mitglied bei den Jakobi-
nern, Kleidergrößen für Polohemd, Jacke, Hose und Mütze werden die Größen 
abgefragt und auch gleich bestellt – jetzt gibt es kein Zurück mehr.

Kevin

Ich habe Glück, wahrscheinlich ist das aber auch so gewollt, ich stehe beim 
ersten Lied relativ zentral in der zweiten Reihe hinter Kevin, bei ihm liegen 
Musik, Taktgefühl und Tanzschritte im Blut. Gut, dass ich ihn als „Vortänzer“ 
und Ansprechpartner für alle neuen Schritte zur Verfügung habe. Dem Rest 
der Gruppe scheint es ähnlich zu gehen, wenn Kevin sich ausnahmsweise ein-
mal vertanzt (das kommt nur sehr selten vor) kommt die ganze Gruppe aus 
dem Takt. Jeder hat anscheinend heimlich ein Auge auf Kevin. Ausser vielleicht 
Patschi, der lebt sehr souverän seinen angeborenen Bewegungsdrang aus.
Nach jeder Probe wird von Tanja, Hermine (Spezialistin für Zeitlupenaufnah-
men) oder per Schrankwandselfie ein Video des aktuellen Lieds und der neuen 
Schritte aufgenommen. Sehr hilfreich zur Selbstreflektion, Motivation und als 
Nachhilfe für diejenigen, die die Probe verpasst haben. Ausserdem schön zu 
sehen wie viele Minuten und Sekunden man von einem Lied schon erlernt sind 
und was noch fehlt.

Orga & WhatsApp

Das Männerballett ist wirklich straff organisiert, es gibt Teilnahmelisten in 
Whatsapp und auf Papier, die gewissenhaft von Tanja geführt werden. Unent-
schuldigtes Fehlen oder sonstige Ausrutscher werden damit bestraft, dass man 
auf die Lister oder keine Tasche bekommt. Ich weiß noch nicht genau was das 
bedeutet hoffe aber das ich eine Tasche bekomme. Für eine Absage am Training 
müssen schon schwerwiegende Gründe vorliegen. Knieschmerzen gehören 
übrigens nicht dazu, die hat ja jeder mehr oder weniger nach der ganzen Tanz-
belastung. 



Neben der schon erwähnten Radtransfer WhatsApp Gruppe noch eine Grup-
pe Büro und Allgemein. Auch hier gilt es noch zu lernen was man in welcher 
Gruppe posten darf. In Büro wird alles Ernsthafte gelistet – Termine für Stan-
dard-, Sonder-, Bühnen- und Generalprobe, aktueller Stand der gebuchten 
Sitzungen, Treffpunkte und die anderen Veranstaltungen bei denen ein kleiner 
oder großer Teil der Gruppe aktiv ist, z.B. Saisoneröffnung und Glühwein an der 
TSG Halle. Dann gibt es noch die Allgemeine JMB WhatsApp Gruppe, die ist 
mehr so zum Spaß gedacht….

Schwarmintelligenz

Das JBM Männerballett ist wirklich anspruchsvoll. Auch wenn man es als Zu-
schauer vielleicht nicht so genau bemerkt, aber es wird auch auf die Kleinigkei-
ten großen Wert gelegt. Die rechte Hand liegt über der linken und nicht um-
gekehrt und denkt an die Lokomotive und den Pizzabäcker. Auch wenn noch 
so viel Spass bei den Proben gemacht wird, sobald angefangen wird zu tanzen 
herrscht höchste Konzentration. 
Neue Schritte, die meistens in der letzten halben Stunde der Probe nach vielen 
vielen Wiederholungen kurz von Anne-Marie vorgetanzt werden, dann trocken 
mit und ohne Taktansage angelernt werden, lösen oft eine Verzweiflung aus, 
wenn dann die Musik dazu kommt. Auf einmal werden aus der langsam gezähl-
ten Trocken-Acht eine Musikstakatto-Acht. Umso schöner ist es dann, wenn 
die neuen Schritte auf einmal in der Gesamtgruppe funktionieren. Man hört 
dies sehr schön an den allgemeinen Freudenschreien wenn es geklappt hat. Das 
muss eine Art von Magie sein, Patschi bezeichnet es als Schwarmintelligenz.

Das Problem mit den Reihen & die Merkzettel



In jedem der drei Lieder des diesjährigen Auftritts gibt es verschiedene 
Reihen. Diese wiederholen sich zwar teilweise, werden aber auch noch mit 
verschiedenen Schrittfolgen verlängert, manchmal aber auch verkürzt. Wann 
kommt welche Reihe, ist jetzt Hacke-Spitze-Hacke oder Kreuz, Bein gestreckt 
oder Knie – es ist zum Verzweifeln, vor allem im Eifer des Gefechts. Zum 
Glück gibt es dafür Merkzettel. Markus hängt nach seinem System im ganzen 
Probenraum kleine Zettel aus, das werden bei der Anzahl der Reihen immer 
mehr. Wild wird es wenn die Zettel je nach Lied geknickt werden müssen. 
Aber es scheint zu funktionieren. Ich habe mein eigenes für mich sehr logi-
sches Merkzettelsystem zum Einprägen. Dafür gibt es etwas Spott von der 
Gruppe, aber wenigstens Eugen hilft mein Zettel auch, es kann also nicht ganz 
so schlecht sein.

Fortsetzung - Jakobiner Männerballett - wie funktioniert das?

Ein weiteres auch wichtiges Hilfsmittel ist die 
Magnettafel um die verschiedenen Grundauf-
stellungen (wer steht wo) darzustellen.

Anne-Marie und das Buch
Wahrscheinlich die mit Abstand wichtigste Person für das Männerballett ist 
unsere Trainerin Anne-Marie. Wenn Anne-Marie krank ist fällt die Probe 
aus, es sei denn man trifft sich freiwillig um die Feinheiten einzustudieren 
(oder laut Andi um Bier zu trinken). Anne-Marie ist verantwortlich für die 
Choreographie und je länger die Proben fortschreiten und je mehr Schritte 
und Lieder wir beherrschen wird mir klar wie gut die einzelnen Kombina-
tionen zu den verschiedenen Rythmen und Teilen der Lieder passen. Es ist 
einfach der Hammer.



Fortsetzung - Jakobiner Männerballett - wie funktioniert das?
Die gesamte Abfolge, alle Schritte 
und Positionen werden in Anne-
Maries Buch festgehalten. Es gibt 
dafür keinen Namen, es ist ein-
fach DAS Buch. Wahrschlich sind 
wir verloren, wenn DAS Buch 
verloren geht. Schön ist, dass die 
Gruppe noch ein kleines Mitspra-
cherecht hat, wenn man z.B. einen 
Klatscher einbauen möchte oder 
ob man nach einem Reihenüber-
gang marschiert oder weitertanzt.

Aus dem Buch

Kostüme

Eine sehr wichtige Aufgabe hat Marlene, die für die Kostüme verantwort-
lich ist. Kostüme direkt „von der Stange“ zu verwenden wäre zu einfach und 
etwas lieblos. Die ersten Arbeiten an den Kostümen beginnen bereits im 
August. In den folgenden Wochen und Monaten werden diese individuell 
auf die jeweiligen Männerkörper angepasst und aufwendig verschönert. Ein 
schönes Kostüm für die Fastnacht braucht Glitzer, Glitzer und noch mehr 
Glitzer. Unendlich viel Arbeit im Hintergrund die man nicht direkt so sieht. 
Besonders beindruckt haben mich unsere Schuhe – auch hier natürlich alles 
reine Handarbeit.

weiter nach der Werbung



Drauße im Schuppe, wie jeder weiß, 
do hocke im kalte Winter die Meis.
Und drücke sich und knuddeln und schunkele,
damit sie net so friern im Dunkele.

Und trinkste zwa, drei 
uff die Schnelle;
dann schunkelste 
aach im Helle!

Drum lädt zur Fassenacht Mainz am Rhein 
die ganze Welt zum Schoppe ein.

Und trinkste zwa, drei 

Ein Schoppe jedoch, mein Lieber, 
des is e ganz anner Kaliber.
Do hocke die Leit im Warme
und leie sich in de Arme.
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Fortsetzung - Jakobiner Männerballett - wie funktioniert das?

Sonderprobe mit Sonderbuffet 
und Hermine

Wenn es bei den wöchentlichen Mittwochsproben auch manchmal locker 
zugeht wird bei den 4-stündigen Samstagssonderproben hart gearbeitet. Die 
erste Sonderprobe verpasse ich leider aufgrund einer Urlaubswoche in den 
Herbstferien, als das Video der Probe kommt erschlägt es mich fast zu sehen 
wie weit die Gruppe gekommen ist. Es gibt auf jeden Fall aufmunternde 
Kommentare von Patschi „Uwe, Hard Stuff “ und Eugen „Don’t cry…Nächste 
Woche holst Du das alles wieder auf “

Bei den nächsten beiden Sonderprobe bin ich zum Glück nicht im Urlaub 
und kann bestätigen, dass dort hart gearbeitet wird. Nach den jeweils 4 
Stunden bin ich körperlich, aber vor allem geistig ausgelaugt von den vielen 
neuen Abfolgen die in Kleinarbeit mit höchster Konzentration Takt für Takt 
erarbeitet werden. 
Ein Highlight der Sonderprobe ist das kulinarische Sonderbuffet mit nahr-
haftem Laugengebäck, Streuselplatte, Obst und viel Schoki – eine Superkom-
bination. Es hilft enorm den langen Nachmittag durchzuhalten.
Der wahre Sonnenschein unserer Sonderproben ist jedoch Hermine, unsere 
treueste Supporterin. Immer gut gelaunt, am Lachen und Mitsingen sorgt 
sie für zusätzliche Motivation und hilft enorm die harten Trainingsstunden 
durchzustehen.



Raupenmassaker = Zugunglück und die Huwefigur

Eine besondere geplante Tanzeinlage gegen Ende des dritten Liedes ist die 
Raupe. Dieses scheinbar einfache Element wurde schon einmal bei dem Feu-
erwehr Auftritt vor 8 Jahren verwendet. Also eigentlich bekannt und schnell 
zu erlernen. Die erfahrenen Tänzer sagen zur Raupe auch Zugunglück oder 
Raupenmassaker. Vielleicht ist es das zunehmende Alter oder Gewicht, dieses 
Jahr scheitert die Gruppe die Raupe flüssig in acht Takten auf und wieder ab-
zubauen. Eine mindestens gleichwertige Alternative ist bei der übernächsten 
Probe gefunden – eine Hebefiguren Kombi, auch die Huwefigur genannt. Ich 
habe das Glück oder Pech an zentraler Stelle vom starken Fundament Michel 
& Sven hochgehoben zu werden. Es ist ganz schön hoch da oben und getanzt 
werden muss auch noch. Ein gutes Gefühl geben Eugen und Flo, die vorne 
und hinten absichern.

Sitzungen - Termine, Termine, 
Termine 

Nach und nach füllt sich der Terminkalender 
mit Sitzungen, für die wir bei Tanja gebucht 
werden. E gibt Auftritte in Budenheim, 
Mombach, der Damensitzung in Bierstadt 
und bei den Schnattergänsjern. Die mit Abstand wichtigsten Auftritte sind 
jedoch die bei den eigenen beiden Jakobiner Sitzungen. Hier muss dann 
wirklich alles stimmen. Die Auftritte vorher sind nur „Probe“ für die großen 
Abende vor heimischem Publikum. Das Highlight ist wohl die SWR Radio-
fastnacht im Kurfürstlichen Schloß, bei denen wir zusammen mit den Main-
zer Fastnachtsgrößen auftreten werden. Hier passt wohl alles – eigene Garde-
robe, Catering, Ambiente – ich bin schon etwas angespannt.
Die beiden neuen Mittänzer Christian & ich werden von Richard beruhigt: 
„Ihr könnt ganz entspannt sein, alles wie im Training nur mit mehr Zuschau-
ern, so ca. ein ganzes Schloss voll“. „Wenn das Scheinwerferlicht der Bühne 
Deine Netzhaut kitzelt, vergisst Du ganz schnell, dass Du vor ca. 1000 Leuten 
performen musst, da entspannt sich Dein Körper automatisch….NICHT“. 
Sven fügt noch hinzu „die Kameraleute nicht zu vergessen“. 
Das wird alles sehr aufregend.



Haushaltsauflösungen
Hausmeisterservice
Gebäudereinigung
Entrümpelungen
Renovierungen
Umzüge

Am Fort Gonsenheim 109a
55122 Mainz

Tel.: 06131 - 5703474 info@mainzer-service.de
www.mainzer-service.de

Nachtumzug in Heidesheim Einweihung Sportanlage mit den 46ern

https://mainzer-service.de/


MITARBEITER 
BENEFITS-CHECK

2HMforum. GmbH |  2hmforum.de
Dekan-Laist-Straße 17a | 55129 Mainz 

Einweihung Sportanlage mit den 46ern

https://2hmforum.de/


Meisterbetriebe
Sanitär/Heizung
 Öl- und Gasheizung / Neuinstallation und Wartung
 Wärmepumpen
 Sanitäre Installation und Reparaturdienst
 Solaranlagen
  Wasserschäden: Leckortung, Raum- und Estrichtrocknung, 

Wiederherstellungsarbeiten

Fliesen
 Spezialisten für Großformate
 Reparaturservice
 Fliesen und Granit - Verkauf und Verlegung

Maler
 Wohnraumgestaltung  Aussenfassaden
 Schimmelanalyse- und behandlung  Reparaturservice  

Komplettbadsanierung mit eigenen Mitarbeitern

Pfaffenwaldstraße 30  SCHORNSHEIM
06732 9658963  dieterengelhardt61@gmx.de

https://fliesen-engelhardt.de/
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Dekan-Laist-Straße 17a | 55129 Mainz 
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 Wir sagen Danke! 

.... einen großen Dank an alle Sponsoren, 
unseren digitalen und Print Werbepartnern,          
unseren Ehrenjakobinern, allen Helfern bei 
unseren Festen und Veranstaltungen sowie 
den Helfershelfern im Hintergrund.
Ohne euch wären die Jakobiner nicht das was 
sie heute sind. 

Euer Vorstand der Jakobiner
#ichbinstolzeinjakobinerzusein

Architekt Andreas Horn
Auto Müller (Christian Müller)

Malerbetrieb Brückner (Dean-Leon Brückner)
Glaserei & Fensterbau Kutzschbach GmbH

Konditorei Nolda (Sebastian und Hans Joachim Nolda)
Blumenhaus Rosenberg

Phytec Messtechnik GmbH (Michael Mitezki)
SkinConcept (Marlene Beckhaus)
TSG Stube (Alexander Leonard)

2HMforum. GmbH (Frank Meyrahn)
C7 Textildruck

Einen besonderen Dank an unsere Unterstützer

und unseren Kooperationspartnern

TSG 1846 Bretzenheim mit allen Abteilungen



Samstag, 10. Februar 2024, 20:11 Uhr/ Einlass 19:11 Uhr.
TSG-Halle, Röntgenstr. 16, Mainz-Bretzenheim

Vorverkauf: 9,00 €/Abendkasse: 11,00 €
VVK: Geschäässtelle der TSG, TSG-Stuben

10.     retzenheimer
Fastnachtsparty

Dancing with: The Candies

FASTNACHTSSAMSTAG
„Bretzenheim goes Fassenacht“
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TSG-Halle, Röntgenstr. 16, Mainz-Bretzenheim

Vorverkauf: 9,00 €/Abendkasse: 11,00 €
VVK: Geschäässtelle der TSG, TSG-Stuben

10.     retzenheimer
Fastnachtsparty

Dancing with: The Candies

FASTNACHTSSAMSTAG
„Bretzenheim goes Fassenacht“
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Beitrittserklärung / Mitgliedsantrag (Für jedes einzelne neue Mitglied auszufüllen) 

Hiermit beantrage ich,  

Anrede:☐ Frau    ☐ Herr  

Vorname: 
      

Nachname: 
      

Strasse, Hausnr. :      

Plz, Wohnort:      

Geburtsdatum:      Telefon:      
E-Mail-Adresse:      

unter Anerkennung der Vereinssatzung (siehe www.jakobiner.de), die Aufnahme bei dem 
Musikcorps „Die Jakobiner“ 1973 e.V. Mainz-Bretzenheim.  

Unsere Mitgliedsbeiträge betragen (Stand 01/2020) 

Mitglieder ab 18 Jahren 20,- Euro / jährlichKinder / Jugendliche unter 18 J.  7,- Euro / jährlich 
Familienbeitrag                   50,- Euro / jährlich 

 

__________________________   _____________________________________ 

(Ort, Datum)      (Unterschrift / Mitglied oder Erziehungsberechtigter) 

Mit der Unterschrift bestätige ich den Antrag und den Erhalt der Informationen (Seite 2) 

SEPA – Lastschriftmandat       Mandatsreferenz ___________________________________    

        (wird vom Zahlungsempfänger ausgefüllt) 

Der derzeitige jährliche Mitgliedsbeitrag soll durch Lastschrift von meinem Konto abgebucht werden. 

Hiermit ermächtige ich den Musikcorps „Die Jakobiner“ 1973 e.V. Mainz-Bretzenheim bis zum 
Widerruf, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines Girokontos mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die von den 
Musikcorps „ Die Jakobiner“ e.V. auf mein / unser Konto gezogene Lastschriften einzulösen. Es ist mir 
bekannt, dass bei fehlender Deckung oder Wechsel der Bankverbindung das nachfolgend genannte 
kontoführende Kreditinstitut nicht zu Einlösung verpflichtet ist. Der Verein behält sich ausdrücklich 
im Fall der Nichteinlösung die Geltendmachung der hierfür anfallenden Gebühren für die 
Rücklastschrift vor.  

Name Kreditinstitut 
      

Vorname/Nachname des Kontoinhabers 
      

IBAN (22 Stellen) 
      

BIC (8 Stellen) 
      

Datum 
      

Unterschrift Kontoinhaber 

 





Vielen Dank für eure 
Unterstützung und wir 

freuen uns auf die 
nächste Kampagne 24/25 mit euch. 

Freitag    07.02.2025   19:11 Uhr

Samstag 08.02.2025    19:11 Uhr

https://www.instagram.com/noahseisdeal/

